
Die Mitglieder  aus der Romandie des Lebendspendervereins SOLV‐LN treffen sich in Lausanne 

Frau M. Ruchet entsprach dem langjährigen Wunsch des Vorstand des SOLV‐LN und lud die 
französisch sprechenden  Mitglieder zu einem Treffen nach Lausanne ein. Gut ein Dutzend Mitglieder 
sowie Frau S. Seiz, Präsidentin von SOLV‐LN waren am 6. Juni 2009 anwesend. 

Nach einer Vorstellungsrunde, bei der jedes Mitglied von seinen persönlichen Erfahrungen bezüglich 
Lebendspende erzählte, wurde darüber diskutiert, welche Rolle die welsche Gruppe spielen könnte. 

Zwei  Anliegen haben sich herauskristallisiert: 

Erstens wollen wir mit den Transplantationszentren zusammenarbeiten und unsere Erfahrungen an 
zukünftige Spender weitergeben, sie  beraten und unterstützen. 

Zweitens wollen wir eine` Zeitschrift der Lebendspender` herausgeben,  in  welcher  
Erfahrungsberichte von Spendern veröffentlicht würden. Es wäre eine Möglichkeit, die 
Lebendspende als Alternative zur Leichenspende bekannter zu machen. In Form eines Flyers könnte 
man sie in Wartezimmer von Ärzten und Spitälern auflegen. 

Gemäss Frau S. Seiz, Präsidentin des SOLV‐LN, könnte man es auch auf die Homepage 
www.lebendspende.ch setzen. 

Unser nächstes Treffen ist in sechs bis acht Monaten vorgesehen. 

Olivier Aubert, Puidoux 

 

(Übersetzung durch B.Walser‐) 


